
DIE 
SOLISTEN
Joëlle Zemp, Cornet
Joëlle Zemp wurde im Mai 2000 als Jüngste von 
drei Geschwistern in Sursee geboren. Mit sieben 
Jahren begann sie an der Musikschule Neuen-
kirch Unterricht auf dem Cornet zu nehmen. Da 
sie in einer Blechbläserfamilie aufgewachsen ist, 
durfte sie schon bald im Familien-Quintett erste 
Ensembleerfahrung sammeln. In der Jugend Brass 
Band Neuenkirch erzielte Joëlle ihre ersten musi-
kalischen Erfolge. Unter anderem erspielte sie sich 
2014 am Schweizerischen Brassband Wettbewerb 
in Montreux den Flügelhorn-Solistenpreis in der  
4. Stärkeklasse. Gross geworden ist Joëlle Zemp 
mit der Feldmusik Knutwil, wo sie nun bereits seit 
vier Jahren das Principal-Cornet spielt. Durch ihre 
Leidenschaft für Brass Band wurde sie früh Mit-
glied zweier Projektbands, der Luzerner Jugend 
Brass Band und der Nationalen Jugend Brass 
Band. Vielseitig gefördert und unterstützt wurde 
sie in dieser Zeit durch die Talentförderung Mu-
sik Kanton Luzern (TMLU). Joëlle blieb nicht nur 
in der Brass-Band-Szene aktiv, sie konnte auch 
Erfahrungen im klassischen Bereich sammeln und 
wirkte bereits an einigen Konzerten mit dem Zen-
tralschweizer Jugendsinfonieorchester mit. Seit 
2016 musiziert Joëlle mit den BML Talents, der 
Nachwuchsformation der Brassband Bürgermusik 
Luzern. Zudem ist sie seit drei Jahren Mitglied der 
Brass Band Luzern Land. Die jährliche Teilnahme 
am Luzerner Solo- und Ensemble-Wettbewerb 
(LSEW) brachte ihr diverse Erfolge und Preise als 
Solistin sowie als Mitglied in Ensembles, wie z.B. 
mit DJM oder mit dem Redwein Quintett. 2019 
gewann Joëlle Zemp am LSEW die Kategorie 
Trompete / Cornet / Flügelhorn und holte sich als 
Finalteilnehmerin den 3. Platz. Joëlle studiert an 
der Universität Bern Germanistik und Psychologie.

Esteban Umiglia, Fagott
Esteban Umiglia, geboren im September 2002 in 
Luzern, ist in einer Musikerfamilie aufgewachsen. 
Seine Eltern sind beide professionelle Musiker 
und auch sein Bruder und seine Schwester haben 
sich schon immer intensiv mit Musik beschäftigt. 
Zuhause gibt es keinen Tag ohne Musik. Da sei-
ne Geschwister Mitglieder der Luzerner Kantorei 
waren, konnte Esteban schon mit fünf Jahren dem 
Knabenchor beitreten, mit Gesangsunterricht an-
fangen und an ersten Konzerten mit dem Basischor 
unter der Leitung von Eberhard Rex mitwirken.
Mit sieben Jahren entdeckt Esteban das Fagott 
und nahm seine ersten Stunden bei Vera Röthlis-
berger an der Musikschule Neuenkirch. Sein Talent 
ist offensichtlich und er gewinnt sehr früh zahlrei-
che Preise an regionalen Wettbewerben. Ab 2014 
nimmt Esteban Umiglia Unterricht bei Beat Blättler 
und besteht die Aufnahmeprüfung für die TMLU 
(Talentförderung Musik Kanton Luzern).
Ab 2016 besuchte Esteban das Gymnasium Plus 
an der Kantonsschule Schüpfheim. In Schüpfheim 
fing er ausserdem an, Theaterkurse zu besuchen. 
2018 wirkte Esteban im Musical «Hair» des Ver-
eins Musical Plus mit und hat im März 2020 die 
Hauptrolle des Raoul im Musical «Phantom of the 
Opera» von Andrew Lloyd Weber gespielt und ge-
sungen. Im Sommer 2021 hat er erfolgreich die 
Matura bestanden.
Seine Leidenschaft für die Musik lebt Esteban 
ausserdem aus, indem er 2017 anfängt, E-Bass 
in der Klasse von André Gossweiler in Neuen-
kirch zu spielen. Einige Monate später darf er mit 
seinem Bruder am Final des Schweizerischen Ju-
gendmusikwettbewerbes (SJMW) in der Kategorie 
Jazz  / Pop teilnehmen.
Trotz seiner vielen Aktivitäten wurde Esteban 2018 
Vize-Champion sowie 2019 und 2021 Solo-Cham-
pion am Luzerner Solo- und Ensemble-Wettbe-
werb (LSEW). Im Frühling 2021 hat Esteban die 
Aufnahmeprüfung für die Zürcher Hochschule der 
Künste bestanden und studiert inzwischen Kom-
position für Film, Theater und Medien.

17.00 Uhr Le Théâtre Emmen, Tickets CHF 45.–/35.–/25.–,  

 www.stadtmusik-luzern.ch, tickets@stadtmusik-luzern.ch

Schüler*innen, Lernende und Studierende CHF 20.–/15.–/10.–, an der Abendkasse

# JUNGE
SOLISTEN
Sonntag, 26. September 2021 | Le Théâtre Emmen

Hervé Grélat Dirigent

Joëlle Zemp Cornet

Esteban Umiglia Fagott

Werke von 
John Mackey, Julie Giroux,
Carl Maria von Weber und
James Curnow  

 WEITERE KONZERTE
Winterkonzert «Bilder einer Ausstellung» 
Samstag, 22. Januar 2022 I 19.30 Uhr, KKL Konzertsaal  
Solist: Wolfgang Sieber, Orgel

Junge Solisten 
Sonntag, 29. Mai 2022 I 17.00 Uhr, KKL Luzerner Saal 
Solist: Elias Zumbühl, Oboe

Luzerner Kantonal-Musikfest Emmen 
11./12./18. oder 19. Juni 2022 I Le Théâtre Emmen

Mehr Informationen unter: 
www.stadtmusik-luzern.ch

PROGRAMM
 
Mitwirkende Blasorchester Stadtmusik Luzern 
 Hervé Grélat, Dirigent 
 Joëlle Zemp, Cornet 
 Esteban Umiglia, Fagott

Václav Nelhýbel (1919 –1996) Symphonic Movement

Carl Maria von Weber (1786 –1826) Konzert für Fagott und  
trans. Peter Schmalz Orchester in F-Dur Op. 75, 1. Satz 
 Esteban Umiglia, Fagott

James Curnow (*1943) Concertpiece for Cornet
 Joëlle Zemp, Cornet

John Mackey (*1973) Aurora Awakes

Julie Giroux (*1961) Symphony No.4: Bookmarks from Japan
 I Fuji-san – «Mt. Fuji» 
 II Nihonbashi – «Bridge Market»   
 III The Great Wave off Kanagawa –  
  «The Life of One Wave» 
 IV  Kinryu-zan Sensoji – «Thunder Gate» 
 V  Evening Snow at Kambara – «Light is the Touch» 
 VI  Hakone – «Drifting»
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 KONZERT- 
BESCHRIEB
Václav Nelhýbel 1919 –1996
Symphonic Movement
Symphonic Movement ist eine Komposition, die auf 
einer Achttonreihe von C, Es, E, A, B, Des, Ges und 
C basiert. Die restlichen vier Töne (D, F, As und H) 
der kompletten Zwölftonskala werden nur zweimal 
als Gruppe verwendet. Der Aufbau der Kompositi-
on zeichnet die symmetrische Form eines Bogens. 
Das tonale Zentrum ist C, mit Ausnahme von ein-
undsechzig Takten in B. Das Werk lebt durch eine 
Fülle von bissigen Blechbläser-Stellen, sich schnell 
bewegenden Holzbläsern und zeigt eine große dy-
namische Vielfalt.

Carl Maria von Weber 1786 –1826
trans. Peter Schmalz
Konzert für Fagott und Orchester in F-Dur 
Op. 75, 1. Satz
Der erste Satz von Webers Konzert für Fagott und 
Klavier Op. 75 mit der Bezeichnung «Allegro ma 
non troppo» ist in Sonatenhauptsatzform geschrie-
ben. Das erste Thema klingt kräftig, strahlend und 
selbstbewusst, das zweite Thema ist eine kantable 
Melodie unter einem grossen Legato-Bogen. Die 
zwei Themen werden in der für das klassische Kon-
zert typischen doppelten Exposition präsentiert, 
das heisst, zuerst vom Orchester, danach noch ein-
mal vom Solisten. In der Durchführung taucht erst 
in der Flöte, dann im Solo-Fagott eine weitere sehr 
gesangliche, lyrische Melodie auf. Nach der Repri-
se wird in einer Coda der prägnante Themenkopf 
des marschartigen ersten Themas noch einmal be-
sonders herausgestellt und führt den Satz zu einem 
auftrumpfenden Ende.

James Curnow *1943
Concertpiece für Cornet und Blasorchester
Von der dynamischen, treibenden Einführung bis 
zum ausdrucksstarken, lyrischen Andante cantabile 
entstand «Concertpiece for Cornet», um sowohl die 
technischen als auch die lyrischen Qualitäten des 
Cornets zu präsentieren. Ob es darum geht, schwie-
rige Läufe zu bewältigen, sich durch spannende 
Doppelzungenpassagen zu bewegen oder in den 
ausdrucksstärksten Momenten über dem Ensemble 
zu schweben, die Cornet-Solistin ist gefordert, auf 
einem extrem hohen Niveau zu spielen.
Nach dem ausdrucksstarken Mittelsatz zeigt die 
Reprise erneut die brillanten, energetischen Quali-
täten des Cornets, während sich die folgende Coda 
auf das Zusammenspiel zwischen der Solistin und 
dem Ensemble konzentriert. Eine aufsteigende Fan-
fare bringt das Werk zu einem dramatischen Ende.

John Mackey *1973
Aurora awakes
Aurora, die römische Göttin der Morgenröte, ist 
eine mythologische Figur, die häufig mit Schönheit 
und Licht in Verbindung gebracht wird. Auch be-
kannt als Eos (ihr griechisches Pendant), soll Auro-
ra jeden Morgen aufsteigen und über den Himmel 
strömen, um das Kommen ihres Bruders Sol, der 
Sonne, anzukündigen.
John Mackeys «Aurora awakes» ist also ein Stück 
über die Ankündigung der Ankunft des Lichts. In 
zwei unterschiedliche Abschnitte aufgeteilt, be-
wegt sich das Stück im Laufe von elf Minuten von 
einem Ort bemerkenswerter Stille zu einer ungezü-
gelten Explosion von Energie, von Dunkelheit zu 
Licht, von ruhigem Grau zu aufsehenerregenden 
Regenbogenfarben.

Julie Giroux *1961
Symphony No. IV: Bookmarks from Japan
«Bookmarks from Japan» ist ein sinfonisches Werk 
in sechs Sätzen, das auf einem Satz von japani-
schen Lesezeichen basiert.

I. Fuji-san – «Mt. Fuji»
Dieser Satz basiert auf einem Bild, das den Berg 
Fuji zeigt, der von Nebel und tief hängenden Wol-
ken bedeckt ist, die sich im Laufe des Tages lang-
sam verziehen.

II. Nihonbashi – «Bridge Market»
Die Nihonbashi-Brücke war der zentrale Punkt 
der Entwicklung des heutigen Geschäftsviertels 
von Chuo, Tokio, das treffend Nihonbashi-Bezirk 
genannt wird. Über Jahrhunderte florierte es als 
Handelsviertel.

III. The Great Wave off Kanagawa – 
«The Life of One Wave»
In diesem Satz wird eine einzelne Welle von ihren 
Anfängen weit draußen in der glitzernden, son-
nenüberfluteten See bis hin zu ihren letzten Zügen 
an einem felsigen Strand dargestellt.

IV. Kinryu-zan Sensoji – «Thunder Gate»
Kaminarimon ist das äußere Tor zum Senso-ji-Tem-
pel in Asakusa, Tokio. Auf der Westseite befindet 
sich eine Statue von Raijin, dem Gott des Donners, 
welche dem Tor den Spitznamen «Donnertor» ein-
brachte.

V. Evening Snow at Kambara –
«Light is the Touch»
Von der Struktur her ein Lied, besingt dieses Stück 
den sanften und langsamen Prozess der geistigen 
Heilung, was Giroux mit ruhigem, abendlichem 
Schneefall vergleicht.

VI. Hakone – «Drifting»
Hakone-juku war die zehnte der dreiundfünfzig 
Stationen des Tokaido Highway. Mit einer Höhe 
von 725 müM ist sie die höchstgelegene Poststa-
tion auf dem gesamten Tokaido. Bei wolkenlosem 
Wetter und klarer Sicht reicht der Blick bis zum 
Fuji-san.

Joëlle Zemp, Cornet

Esteban Umiglia, Fagott
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